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3. Brauns Mägdlein, laß mich unverschmächt,
ich bin meins Guts zwar ein armer Knecht,
gleichwohl noch deinesgleichen.
Ein reich'r Kaufmann kann werden arm,
ein armes Reut'rlein reiche.

4. Gut G'sell, du sollst mich recht verstahn,
und wie du willst, so sollst du mich han.
In einem Rosengarten
da will ich sein die Liebste dein
und allda deiner warten.

5. Sie kam'n vor ein Schlafkämmerlein,
sie wand sich aus und sie wand sich ein
so lang, bis sie war drinnen.
In demselben Schlafkämmerlein
geschah ihr beider Wille.
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